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Ärztlicher Notfalldienst
Region Einsiedeln, Ybrig, Rothenthurm.
0840 41 41 41. Über die Nummer 0840 
41 41 41 ist rund um die Uhr und während 
7 Tagen die Woche ein Notfallarzt der  
regionalen Ärzteschaft erreichbar.

Notfallstation Spital Einsiedeln
ist an 365 Tagen im Jahr rund um die 
Uhr geöffnet. Auch nachts ist immer ein 
Dienstarzt vor Ort. Spitalstrasse 28, 
8840 Einsiedeln. Tel.: 055 418 52 00.

Der zahnärztliche Notfalldienst
besteht über das Wochenende zu 
folgenden Zeiten: Samstag/Sonntag  
je von 9–10 sowie 17–18 Uhr. Tel. 
0840 840 810 erteilt Auskunft über 
die diensthabende Praxis.

Notfalldienst der Tierärzte
Nutztiere: Nutztierpraxis am Etzel, Kobi­
boden 57, 8840 Einsiedeln, Telefon  
055 412 74 55, 24 Std. an 365 Tagen.
Kleintiere: Ausserhalb der Öffnungszei­
ten erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt 
telefonisch wer Notfalldienst hat.
Gross- und Kleintierpraxis: Dr. N. Hess, 
Rothenthurm, Tel. 079 208 73 01 

Spitex	  
Region Einsiedeln Ybrig Alpthal
Gesundheitszentrum, Spitalstrasse 30, 
1. Stock, 055 418 28 78
Bürozeiten: Mo–Fr, 8–11.30 und 13.30–
17 Uhr.
Anmeldungen: Pflege – hauswirtschaftli­
che Dienste – Mahlzeitendienst – Fuss­
pflege – Hilfsmitteldepot – Besuchs- 
und Begleitdienst. Vermittlung von Pro 
Senectute und Pro Infirmis.

Mütter-/Väterberatung
Telefon 055 418 28 70
Beratungsstellen:
Einsiedeln: Gesundheitszentrum 2. Stock
Ybrig: Alters- und Pflegeheim Ybrig

Erziehungsberatung
Telefon 055 418 28 71
Beratungsstellen:
Einsiedeln: Gesundheitszentrum 2. Stock
Ybrig: Alters- und Pflegeheim Ybrig

Familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung in Einsiedeln
Durch den Verein für Jugend- und Fami­
lienberatung, Einsiedeln (www.vjfb.ch)

Kontakt: Carmen Hanke (Kita-Leitung)
Telefon 055 412 17 18
info@chinderhus-einsiedeln.ch

Chinderhus Einsiedeln
www.chinderhus-einsiedeln.ch
Mythenstrasse 28, 8840 Einsiedeln

Kinderkrippe für Kinder ab 3 Monaten 
bis zum Kindergarteneintritt

Chinderhort Einsiedeln
www.chinderhort-einsiedeln.ch
Fuchsenstrasse 3, 8840 Einsiedeln

Schulergänzende Betreuung für Kinder­
garten- und Schulkinder
– Mittagstisch 11.30–13.30 Uhr
– Randzeitenbetreuung 15–18.30 Uhr
   oder 
– Halbtage mit Mittagessen
– Schulferienbetreuung ganztags

Tageselterndienst (www.vjfb.ch)
individuelle Kinderbetreuung in Tagesfa­
milien nach individuellen Bedürfnissen
Kontakt: tageselterndienst@vjfb.ch

Krebsliga Zentralschweiz
Regionale Beratungsstelle für Betrof­
fene, Angehörige und Informationssu­
chende
Individuelle Termine und Hausbesuche 
nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 055 442 89 70, Oberdorfstrasse 
41, 8853 Lachen

frauen.beratung.schwyz
Information und Beratung für Frauen. 
Bahnhofstr. 8, 6410 Goldau. Schindelle­
gistr. 1, 8808 Pfäffikon. 041 855 66 44,  
beratung@frauenberatung-schwyz.ch, 
www.frauenberatung-schwyz.ch

Alimenteninkasso und  
-bevorschussung
Regionaler Sozial- und Beratungsdienst 
Einsiedeln, Oberiberg, Unteriberg, Alp­
thal und Rothenthurm im «Haus Raben»…»…«, 
Schwanenstrasse 42.
Sprechstunden nach Vereinbarung:  
055 418 42 15

Beratung für Jugendliche  
und Erwachsene
Regionaler Sozial- und Beratungsdienst 
Einsiedeln, Oberiberg, Unteriberg, Alp­
thal und Rothenthurm im «Haus Raben»…», 
Schwanenstrasse 42.
Sprechstunden nach Vereinbarung:  
055 418 42 11

Budgetberatung im Kt. Schwyz
Elisabeth Suter, Sodweg 4b,
6438 Ibach, 041 811 29 15

Schlichtungsbehörde  
Mietwesen Bezirk Einsiedeln
Sekretariat: Oliver Reuter, Rathaus, 
Hauptstrasse 78, Postfach 161, 8840 
Einsiedeln, Tel. 055 418 41 23

SRK – Schweizerisches  
Rotes Kreuz – Kanton Schwyz
Entlastungsdienst, Demenzbetreuung, 
Fahrdienst, Notrufsystem: 
Telefon 055 533 05 35.
Kinderbetreuung zu Hause: 
Die schnelle Hilfe für Notsituationen
Hotline 0848 33 33 33

Pro Senectute
Beratungsstelle für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen. Sprechstunde in 
Einsiedeln: Montag, 13.30 bis 16.30 
Uhr, nach Terminvereinbarung, im Ge­
sundheitszentrum Einsiedeln, Spital­
strasse 30, neben Spitexzentrum, 1. 
Stock. 055 442 65 55 (Büro Lachen SZ)

Besuchs- und Begleitdienst  
Einsiedeln
Telefonische Auskunft bei: 
Alexandra Letz/Vermittlerin BeE
Telefon 077 478 42 11
jederzeit (Telefonbeantworter).

Freipraktizierende Hebammen
Bei Fragen rund um Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett
Sabina Bischoff, Tel. 055 422 24 18
Doris Glur, Tel. 055 412 86 80
Daniela Guerlin, Tel. 055 422 38 10

Stillberatung
Telefonischer Beratungsdienst für	
werdende und stillende Mütter:	   
Tel. 055 412 44 42 (Christiane Husi)

Stillberatung La Leche League
www.lalecheleague.ch
Telefonische Beratung und Stilltreffen

Begleitung Sterbender 
Verein WABE  
Region Einsiedeln Ybrig Alpthal
Kontaktstelle: WABE, von 10–17 Uhr.
Telefon 077 430 64 59

Kantonale Berufs-, Studien- 
und Laufbahnberatung
Paracelsuspark 3 (Einsiedlerhof), 8840 
Einsiedeln, persönliche Beratung nach 
Vereinbarung, wenn gewünscht auch als 
Online-Beratung, Tel. 041 819 51 85,  
einsiedeln.biz@sz.ch, www.sz.ch/biz.

«AA» und «Al-anon»
Anonyme Alkoholiker und Angehörige 
von Alkoholikern; telefonische Auskunft 
über Tel. 044 241 30 30

Beratungsstelle für psychische Pro-
bleme, Alkohol- und Drogenprobleme
Sozialpsychiatrischer Dienst, Spital­
strasse 30, Sprechstunden nach tele­
fonischer Vereinbarung: 055 451 27 17

Pro Infirmis
Beratungsstelle Uri/Schwyz, Bahnhof­
platz 19, 6440 Brunnen. Sprechstunden 
in Brunnen und Pfäffikon nach telefoni­
scher Vereinbarung 058 775 23 23

Fachstelle für Paar- und  
Familienberatung
Oberdorfstrasse 2, 8808 Pfäffikon
Tel. 055 410 46 44

Parkinson Schweiz
Selbsthilfegruppe Schwyz: Treffen jeden 
letzten Freitag im Monat um 14.30 Uhr, 
Altersheim Gerbe, Einsiedeln.
Annerös Etter, Telefon 041 755 23 17, 
079 696 44 66

Alzheimer Uri/Schwyz
Beratungsstelle Einsiedeln, Ybrig, Aus­
serschwyz, Telefon 079 212 58 91, 
während Bürozeiten.

Informationsstelle  
für Altersfragen
Informationsstelle für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen. 
Bezirk Einsiedeln, Schwanenstr. 42, 
Einsiedeln, 055 418 42 26

SERVICESPALTE

Klosterkirche Einsiedeln
Samstag, 11. Dezember
17.30 Uhr, Pfarreigottesdienst (Zerti-
fikatspflicht).

Jugendkirche Einsiedeln
Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr, Pfarreigottesdienst (Zertifi-
katspflicht).
17.30 Uhr, Pfarreigottesdienst (kein 
Zertifikat nötig, Anmeldung erforder-
lich: www.pfarrei-einsiedeln oder Tele­
fon 055 418 62 11).

Jugend- und Bildungszentrum
Mittwoch, 15. Dezember
6.30 Uhr, Roratefeier (Zertifikats-
pflicht).

Evangelisch-ref. Kirchgemeinde
Freitag, 10. Dezember
18 Uhr, Jugendraum, Jugendgruppe UNI-
TY – mit Zertifikat ab 16 Jahren «Co­
okie-Creation & Design & X-mas-Cele­
bration!»  «Guätzli».
Sonntag, 12. Dezember
10 Uhr, Kirche, Gottesdienst, Pfr. Urs 
Jäger.
Montag, 13. Dezember
17.30 Uhr, auswärts, «Einsiedle mit-
enand» – mit Anmeldung und Zertifikat: 
Begegnungsabend, Treffpunkt vor Zen­
trum Waldstatt, Spaziergang. Anmel­
dung: Sepp Bisig: 079 707 09 57.
Dienstag, 14. Dezember
18.30 Uhr, Kirchgemeindesaal & Kirche, 
Schritte in die Stille: 18.30 Uhr: Duft Qi 
Gong, 19 Uhr: Meditation, Anmeldung: 
Heidi Degiorgi, 076 594 71 59.
Donnerstag, 16. Dezember
15 Uhr, Kirchgemeindesaal & Kirche, 
Weihnachtsfeier 60+: Masken- und An­
meldepflicht beim Sekretariat. Das ein­
gepackte Zvieri gibt es mit auf den Weg.

Viele Jahre im Dienste 
 der Genossame Dorf-Binzen

Kürzlich wurden drei 
zurückgetretene 
Genossenräte und 
langjährige Mitarbeiter 
der Genossame 
Dorf-Binzen im Rahmen 
des Weihnachtsessens  
geehrt. 

W.S. Bereits im letzten Jahr haben 
Wilfrid, Hans und Eugen Schön­
bächler ihre Demission als Ge­
nossenräte bei der Genossame 
eingereicht. Die Verabschiedung 
verzögerte sich allerdings corona­
bedingt. Wilfrid Schönbächler wur­
de 1981 als Schreiber und acht 
Jahre später als Präsident der Ge­
nossame Dorf-Binzen gewählt. Vor 
einem Jahr ist er wohl mit einem 
lachenden und weinenden Auge  
gegangen. 

Wie sein Nachfolger Daniel Kä­
lin betonte, seien für ihn immer 
das Wohl der Genossame und 
eine gute Zusammenarbeit im 
Genossenrat im Vordergrund ge­
standen. «Er war ein Vorsitzender 
mit Durchsetzungsvermögen ge­
wesen, doch fanden die Genos­
senmitglieder in Wilfrid Schön­
bächler einen gesprächsbereiten 
und umsichtigen Präsidenten.» 

Neben seinen Routinearbeiten 
lesen sich Wilfrid Schönbäch­
lers weitere Funktionen wie ein 
Roman. Für den Genossenrat 
arbeitete er in verschiedenen 
Kommissionen, Organisationen 
und Flurgenossenschaften mit. 
Dabei sind noch zahlreiche Ver­
tretungen von Amtes wegen da­
zugekommen. 

Vielseitige Tätigkeiten
In seine 31-jährige Präsidialzeit 
fielen auch besondere Projek­
te: Statutenrevisionen, Erwerb 
der Gebäude «Josefsdörfli», 
Überbauungsplan Drei Kreu­
zern, Holzschnitzelanlage Drei 
Kreuzern, Ausscheidung von 
Waldreservaten, Überbauung 
Obere Allmeind oder die Be­
handlung von unzähligen Bo­
dengesuchen sind zu nennen. 
Damit wurde doch einiges er­
reicht. «Die Jahre im Genos­
senrat waren eine Zeit mit viel­
seitigen und interessanten Tä­
tigkeiten», hielt er selber fest. 
«Ich würde es wieder machen.» 
Und das obschon man es gera­
de als Präsident nie allen Leu­
ten recht machen kann. Rück­
schläge blieben während all 
dieser Jahre nicht aus, aber 
daran denke er kaum. 

Hans Schönbächler
Ebenfalls mit einem Präsent 
verabschiedet wurden Hans 
Schönbächler, der 33 Jah­
re, wovon 16 als Präsident in 
der Weidkommission war, und 
Eugen Schönbächler für sei­
ne 16-jährige Tätigkeit in der 
gleichen Kommission. Beide 
haben sich für die Landwirt­
schaft und für eine Verbesse­
rung der Infrastruktur der Alp­
gebäude eingesetzt, was für 
die Sömmerungzeit von enor­
mer Bedeutung ist. Die recht­
lichen Anforderungen an Stall­
bauten, die Tierhaltung und an 
die Unterkünfte für das Alpper­
sonal sind nämlich in den letz­
ten Jahren gestiegen. 

Weiter ehrte Daniel Kälin 
zwei weitere Chargeninhaber 
und Angestellte mit Dienstjubi­
läen: German Lacher (35 Jahre, 
Forst/Abwart), Brigitte Fischer 
(10 Jahre, Sekretariat), und Urs 
Kälin (25 Jahre, Rechnungsprü­
fer). Er selber wurde von seinem 
Nachfolger Thomas Bingisser für 
sein 20-jähriges Wirken als Sä­
ckelmeister geehrt. 

Mit einem feinen Nachtessen 
und gemütlichem Beisammen­
sein wurde der Abend im Res­
taurant Silo abgerundet. 

Eine neue Komposition über 
Einsiedeln erwacht zum Leben

Das Blasorchester 
Siebnen führt an seinen 
Winterkonzerten erstmals 
eine neue Komposition 
über Einsiedeln auf.

Mitg. In den vergangenen Wo­
chen hat sich das Blasorches­
ter Siebnen (BOS) unter der Lei­
tung von Blaise Héritier intensiv 
auf die bevorstehenden Winter­
konzerte vom 11. und 12. De­
zember vorbereitet – und dabei 
auch eine komplett neue Kom­
position einstudiert, welche 
das Publikum nach Einsiedeln 
entführt.

Im ersten Konzertteil kann 
sich das Konzertpublikum auf 
das virtuose Oboenkonzert 
«Legacy» von Oscar Navarro 
freuen. Dieses Werk, welches 
von spanischer Tanzmusik, ly­
rischen und romantischen Me­
lodien, bis hin zu hochvirtuo­
sen, spielerischen Passagen 
in die verschiedensten Klang­
welten eintaucht, wird von Ser­
gio Simón Álvarez, Solooboist 
der «Argovia Philharmonic» Aa­
rau, gespielt. Ergänzend spielt 
das Blasorchester Siebnen 
im ersten Teil zwei wunderba­
re Konzertmärsche: Ferrer Fer­
rans «Roberto Forés» ist ein Pa­

sodoble, was sich sowohl auf 
den spanischen Tanz als auch 
auf einen schnellen Marsch, 
welcher die Truppen im doppel­
ten Tempo begleitet, beziehen 
kann. In Julius Fučíks «Floren­
tiner Marsch», instrumentiert 
von Tony Kurmann, hört man 
viele Aspekte der italienischen 
Opernmusik und der Operette, 
zwei Gattungen, für welche der 
Militärmusiker eine grosse Vor­
liebe zeigte.

Im zweiten Konzertteil hat 
das BOS das Vergnügen, ein 
Werk vom spanischen Kompo­
nisten José Suñer Oriola urauf­
zuführen. Das Werk «Die Bäu­
me von Einsiedeln» entführt 
die Hörerinnen und Hörer pas­
send zum Titel an die wunder­
vollsten Orte Einsiedelns: So 
wandert man in einem Moment 
durch den lichtdurchströmten 
Wald, in einem anderen durch 
das eindrückliche Kloster, wo 
der Psalm «Salve Regina» er­
klingt. Dieser wird täglich von 
den Einsiedler Mönchen nach 
der Vesper in der Gnadenkapel­
le gesungen. Gegen Ende des 
Werks weitet sich die Kulisse 
der Geschichte von Einsiedeln 
auf die gesamte Innerschweiz 
aus. Der Komponist lässt sich 
von der Gründungslegende der 

Schweiz inspirieren: Im sechs­
ten Satz «Rütlischwur» wird der 
Bund zwischen den drei Wald­
stätten musikalisch mit einer 
Übereinkunft von drei Themen 
wiedergegeben, während im 
siebten Satz «Morgarten» der 
Kampf der Eidgenossen ge­
gen die Habsburger mittels ei­
nes furiosen Allegros erklingt. 
Zum Abschluss spielt das Blas­
orchester Siebnen das berühm­
te Werk «España» von Emma- 
nuel Chabrier. 

Morgen Samstag und  
am Sonntag in Galgenen
Das Konzert findet am Sams­
tag, 11. Dezember, um 20 Uhr, 
und am Sonntag, 12. Dezem­
ber, um 17 Uhr, im Tischmacher­
hof in Galgenen statt. Das Saal­
patronat übernimmt die Kultur­
kommission der Gemeinde Gal­
genen. Gemäss den aktuell gel­
tenden Vorschriften (3G+) gilt 
eine Covid-Zertifikatspflicht und 
neu zusätzlich Maskenpflicht. 
Der geplante Gönnerapéro vor 
dem Konzert sowie die Festwirt­
schaft nach dem Konzert fallen 
leider weg. Siehe Inserat.

Das tagesaktuelle Schutzkonzept 
ist auf www.blasorchester.ch zu fin­
den. Das BOS freut sich auf zahlrei­
che Besucher!

Hans (links) und Wilfrid Schönbächler fühlen sich bei der Verabschiedung wohl. Auf dem Bild fehlt Eugen 
Schönbächler.� Foto: Werner Schönbächler

Das Blasorchester Siebnen führt dieses Wochenende in Galgenen erstmals eine neue Komposition über 
Einsiedeln auf.� Foto: zvg


